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1 Vorgaben und Begriffe 

Ziele:  Definition einer einheitlichen Vorgehensweise für die Erstellung von DMU-
Baugruppen unter Beachtung der folgenden Aspekte: 
 

 Erstellen/Definieren von DMU-Baugruppen, die im Folgenden z.B. für das 
Ableiten von AZ‘s genutzt werden können. 

 Verwalten der DMU-Baugruppen in SmarTeam. 

 Kurze Erläuterung der zu nutzenden Funktionalitäten. 

 Variantenvielfalt, sowie die Datenmenge in SmarTeam reduzieren. 

 Durch die Verwendung freigebender Teile den aktuellsten Stand der Modelle 
gewährleisten. 

 
Begriffe: DMU = Digital Mock Up bzw. Digitales Versuchsmodell 
 
Wichtige Funktionen: Design kopieren (SmarTeam) 
 
 

2 Rechtliche Hinweise 

Copyright © Fa. GRAMMER AG 
 
GRAMMER AG 
Postfach 1454 
D-92204 Amberg 
 
Nachdruck, Vervielfältigung oder Übersetzung, auch auszugsweise, ist ohne schriftli-
che Genehmigung durch die Firma GRAMMER AG nicht erlaubt. 
 
Amberg, August 2019 
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3 Projekt- und Ordnerverlinkungen der DMU-Modelle in 
SmarTeam 

Die DMU-Modelle, müssen im Projekt DMU und dem entsprechenden Ordner 
abgelegt werden. 
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4 Benennung des DMU-Modell 

 Das Modell wird mit der Sachnummer der AZ und dem Zusatz „_DMU“ 
gespeichert.  
Nicht die Sitznummer verwenden! 
 

 Zeichnung zuerst unter der AZ Nummer speichern, dann erst eine 
Verknüpfung zu dem DMU-Modell erzeugen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

1385825_DMU 
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5 Erstellung eines DMU-Modells 

5.1 Strukturbaum  

 Für die Erstellung eines DMU-Modells ein CATIA Product mit Vorlage "GAG 
Driver Seats DMU STANDARD Product" verwenden. 

 

 
 
 
 

 Zur besseren Übersicht können weitere Komponenten in die vier 
Hauptkomponenten eingefügt werden. (z.B.: SWIVEL-RAILS) 

 

 Nicht benötigte Komponenten löschen.      
   

 
  

Tipps und Tricks: 
Für die Erstellung eines neuen DMU-Modells Design Copy eines ähnlichen, bereits vor- 
handen und freigegebenen DMU-Modells. Dann die nötigten Anpassungen durchführen. 
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5.2 Sitzpolster 

 In die Komponente Structure das Sitzpolster einfügen und fixieren.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Die verschiedenen Sitzposter sind unter folgenden Pfad zu finden:  
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5.3 Konventionell bezogenes Sitzpolster 

Bei konventionell bezogenen Sitzpolstern mit Logo können die Original-Sitzbezüge 
im 3D bzw. das entsprechende 2D-Element (Logo) in den Ansichten der Zeichnung 
eingefügt werden. 

 
 

Zeichnung ohne verbautes Logo in der Rückverlängerung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeichnung ohne verbautes Logo im Sitzpolster: 
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Original-Sitzbezüge im 3D einfügen:  
 

1. Das Part Attention im Sitzpolster ausblenden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Das Achsensystem des Originalbezuges mit dem Achsensystem des                 
DMU_Polster mit der Funktion Kongruenz platzieren. 

  



 

 
 

Author: Ramona Müller, 26.11.2019 Seite 11 / 33 
T_015_009_Erstellen_von_DMU_Modellen_und_Angebotszeichnungen.docx 
Version: 003 - 26.11.2019 

5.4 Besonderheit: Längsverstellung 

Nach der Positionierung der Längsverstellung müssen die benötigten Einzelteile in 
die jeweiligen Komponenten verschoben werden. 
(z.B.: „suspension“, „ structure“)  
 

 
 
 
 
            
   

  

Abstand muss 26.5 mm 
betragen 

Abstand muss 24.5 mm  betragen 

Tipps und Tricks: 
Im DMU-Modell nur sichtbare Teile verwenden, alle nicht sichtbaren Teile dürfen nicht 
eingefügt bzw. müssen gelöscht werden. 

Abstand muss 26.5 mm 
betragen 

Abstand muss 26.5 mm betragen 
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5.5 Grundmodelle für DMU Erstellung 

Aus diesen Grundmodellen können Teile, die benötigt werden, kopiert und in das zu 
erstellende Modell eingefügt werden. 
 
Die Teile in den Grundmodellen sind schon richtig positioniert! 

 
 

 
   

 
Die Grundmodelle selbst dürfen nicht direkt im DMU- Modell verbaut werden. 

Auf die richtige 
Federungshöhe 

achten, ggf. ändern! 
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5.6 Besonderheit: Kabeldarstellung 

Kabelbaum in die Komponente Suspension einfügen, und am Fed.-UT ausrichten. 
Danach muss der Kabelbaum ausgeblendet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die richtige Darstellung des Kabelbaums in der Zeichnung muss eine Szene 
erzeugt werden, das Gleiche gilt für das Fed.-UT. 
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5.7 Bedingungen 

 Nach dem Positionieren und Verschieben der Bauteile alle Bedingungen 
löschen. 

 

 Die Bauteile in den jeweiligen Komponenten  
(backrest, structure, suspension, …) werden mit  
der Heftklammer fixiert. 

 

 Die Komponenten selbst fixieren.   
 
 

Hier ein Beispiel, wie ein Strukturbaum aussehen kann: 
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6 Hinweise zu den SIP- und Aug-Punkten 

Nachfolgend sind die verschiedenen SIP– und Aug-Punkte dargestellt: 
 

 Sitzoberteil S700 
- Hinterschäumte Polster 
- Konventionell bezogene Polster 

 

 Sitzoberteil S500 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 Darstellung von H-Punkt, SIP, SRP und Gurtanlenkpunkt 

Die Darstellung von H-Punkt, SIP, SRP und Gurtanlenkpunkt ist in 
Angebotszeichnungen (auch in Homologationszeichnungen) folgendermaßen 
festgelegt: 

 

 H-Punkt, SIP, SRP: Schraffur des Kreises  
„rechts oben“ und „links unten“. 

 
 

 Gurtanlenkpunkt: Schraffur des Kreises  
„links oben“ und „rechts unten“. 
 
 

H-Punkt, SIP und SRP werden in die Zeichnung aus dem 3D-Modell eingefügt. 
Der Gurtanlenkpunkt wird dagegen immer als 2D Katalogelement eingefügt.  
Der Durchmesser beträgt 25 mm. 
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8 Auswahl SIP – S700 / S500 / konventionelle Polster und 
Sonderpolster 

 S500: 
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 S700: 
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9 Hinweis zu Federungshöhen 

9.1 Höhenangabe Federung MSG 97 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT 

 MSG 97 Federung (G/GL/A/AL/EL) 180 mm (FW50/50, HV 40/40) 

 MSG 97 Federung (G/GL/A/AL/EL) 170 mm (FW50/50; HV 30/30) 

 MSG 97 Federung (EL)   160mm (FW30/70; HV 40/40) 

 MSG 97 Federung (EAC)   182mm (FW60/60; HV 40/40) 
 
 

9.2 Höhenangabe Federung MSG 95 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT 

 MSG 95 Federung (G/GL/A/AL/EL) 178 mm (FW50/50, HV 40/40) 

 MSG 95 Federung (G/GL/A/AL/EL) 168 mm (FW50/50; HV 30/30) 

 MSG 95 Federung (EL)   158mm (FW30/70; HV 40/40) 

 MSG 95 Federung (EAC)   180mm (FW60/60: HV 40/40) 
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9.3 Höhenangabe Federung MSG 93 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT:  150 mm 

 
 

9.4 Höhenangabe Federung MSG 85 „H“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT 

 MSG 85 Federung ohne HV   89 mm (FW35/35, HV --/--) 

 MSG 85 Federung   119 mm (FW40/40; HV 30/30) 

 MSG 85 Federung   129 mm (FW50/50; HV 30/30) 
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9.5 Höhenangabe Federung MSG 85 „H1“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT 

 MSG 85 Federung mit H1 Oberteil 125 mm (FW40/40, HV 30/30) 

 MSG 85 Federung mit H1 Oberteil 135 mm (FW50/50; 
         HV0/30/60/(80) 

gez. HV30) 
 
 

9.6 Höhenangabe Federung MSG 83 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Maß = Fed.-UT bis Aufschraubfläche Fed.-OT: 136.5 mm 
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9.7 Höhenangabe Federung MSG 75 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 MSG 75 Federung  47.5 mm (Federweg ges.   60 mm) 

 MSG 75 Federung  52.5 mm (Federweg ges.   70 mm) 

 MSG 75 Federung  57.5 mm (Federweg ges.   80 mm) 

 MSG 75 Federung  72.5 mm (Federweg ges. 110 mm) 

 

9.8 Höhenangabe Federung MSG 65 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 MSG 65 Federung  33.5 mm (Federweg ges. 60 mm) 

 MSG 65 Federung  38.5 mm (Federweg ges. 70 mm) 

 MSG 65 Federung  43.5 mm (Federweg ges. 80 mm) 
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9.9 Höhenangabe Federung MSG 285 

 
 

 MSG 285 mit HV 60 / FW 100    170 mm 

 MSG 285 mit HV 80 / FW 100     180 mm 
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10 Positionierung Fed.-UT MSG 65 / 75 

Gültig für alle MSG 65 und MSG 75 mit S500 und S700! 
 
Abstand in Fahrtrichtung: 
Der Abstand zwischen dem Rückendrehpunkt und der letzten äußeren Bohrung des 
Federungsunterteils muss bei S500 27.5 mm und bei S700 66 mm betragen. 
 
  



 

 
 

Author: Ramona Müller, 26.11.2019 Seite 26 / 33 
T_015_009_Erstellen_von_DMU_Modellen_und_Angebotszeichnungen.docx 
Version: 003 - 26.11.2019 

11 Erstellung einer AZ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gültig am Mai 2016 
 
Vorgaben:  

- Blattformat A0 
- Standard AZ_MZ_GAG_V1_0 
- Maßstab 1:2 
- Vorderansicht 
- Seitenansicht in Fahrtrichtung 
- alle Angaben nur in ENGLISCH 
- Text „Massgebend ist der deutsche Text/…“ entfernen! 
- Gewicht immer in Tabelle einfügen 
- Hinweis zu Prüfplaketten angeben 

Diesen Text (Katalogelement) 
einfügen, wenn zusätzliche 
Angaben auf Extrablatt nötig sind. 
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Blau markierte Angaben: Optionale Angabe für Angebotszeichnungen.  
Wenn nötig, diese Zeichnung (1363780) verwenden und in Angebotszeichnung über 
Schriftkopf darauf verweisen. 

 
  



 

 
 

Author: Ramona Müller, 26.11.2019 Seite 28 / 33 
T_015_009_Erstellen_von_DMU_Modellen_und_Angebotszeichnungen.docx 
Version: 003 - 26.11.2019 

12 Erstellung einer AZ für CNH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Symbolbilder für Bedienelemente (Katalogelemente); 

nur für Kunden CNH verwenden. 
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13 Erstellung einer AZ: SmarTeam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
In die Benennung wird der Sitztyp 
ohne dem Vorzeichen FHR. 
eingefügt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Angebotszeichnungen muss in der 
Profilkarte (SmarTeam) beim Dokumententyp  
das Attribut „AZ“ ausgewählt werden. 
  

Kein Gewicht eintragen! 
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14 Ansichtserstellung: Lochbild 

 
1. Schritt: 

Mit der Funktion Projizierte Ansicht eine Ansicht von unten erstellen. 
 
 
       2. Schritt: 

 
     Alle nicht benötigten Linien löschen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Schritt: 
Die Bemaßung für das Lochbild 
aus dem Zeichnungskatalog laden, 
und direkt über das Lochbild positionieren. 
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15 Ansichtserstellung: Kabel 

 
 
 
Jeweils eine Ansicht vom  
Federungsunterteil und dem Kabel 
aus der dafür vorgesehenen Szene  
erstellen und den Maßstab auf 1:2 
ändern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der Funktion Detailansicht  
das Federungsunterteil zuschneiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Auswählen der 
Bedingung Superpose die  
Ansicht des Federungsunterteils  
anklicken. 
 
 
 
 
 
 
  

1 

2 

3 
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Die überstehenden Linien des Kabelbaums nach dem Einfügen einer Unterbrechung 
löschen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

16 Checkliste für DMU - Modelle 

 freigegebene Teile verwendet 

 richtigen SIP verwendet 

 Federungshöhe berücksichtigt 

 Einzelteile (z.B. Verstellschiene, Armlehnen) verwendet 

 Szenen für die Kabeldarstellung auf der Zeichnung erstellt 

 Komponenten fixiert 
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17 Mitgeltende Unterlagen 

  

  

  

 
 
 
 
 

18 Änderungen 

08/2019 
Übernahme aus Grammer Intranet 
 
10/2019 
Kapitel 9, Neu Punkt 9.9 
 
11/2019 
SIP-Tabelle für S700 aktualisiert 


